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NEUEFOSUND REALSCHULE

EineEinheimischeund ei-
ne Zugezogene ziehen
zusammen: Am Dienstag
beginnt im Container-
Komplexan der Kran-
kenhausstraße in Holz-
kirchen der Unterricht
für die ausgelagerten
Klassenvon FOSund Re-
alschule.

VON !<ATRIN HAGER

Holzkirehen - Seit Ferienbe-
ginn hat sich einiges getan in
der Holzkirchner Schulland-
schaft. An der Realschule
wird der RiegelA aufgestockt,
die Arbeiten sind in vollem
Gange. Derweil ist an der
Krankenhallsstraße ein gan-
zes Containerdorf mit 24 mo-
bilen Klassenzimmern ge-
wachsen. Derzeit werden die
Anschlüsse für EDV und
Elektrik verlegt, berichtet der
stellvertretende Sprecher des
Landratsamtes, Ernst Dieck-
mann~ Am Montag werden
die Möbel geliefert. Dann ist
das Behelfsquartier fertig für
zwölf Klassen der Realschule,
die wegen der Bauarbeiten
am nahen Schulgebäude aus-
gelagert werden-und für fünf
Klassen der Fachoberschule
(FOS) Bad Tölz.

Deren Leiter Peter Gascha
hat die Baustelle in den Som-
merferien immer wieder be-
sucht. Erst Mitte Juni hatte
das Kultusministerium die
Genehmigung erteilt. Und

Nachbarn im Containerdorf
Gascha staunt .poch immer:
"Wir sind dankbar, dass um;
in dieser Kürze der Zeit ge-
holfen wurde - das waren kei-
ne drei Monate." Die FOS in
Tölz leidet massiv unter
Raumnot. Der, Landkreis
Miesbach und die Gemeinde
Holzkirchen lindern sie auf
die Schnelle mit dem Contai-
nerdorf - und haben sich ne-
benbei selbst die lang ersehn-
te FOS geschnappt. In den
Containerkomplex werden
zunächst fünf Klassen' der
Tölzer FOS ausgelagert. De-
ren Schulleitung leitet auch
den Betrieb in Holzkirchen,
bis hier eine eigene FOS an
den Start gehen kann. Ein
Übergangsmodell, dass wohl
drei Jahre lang Bestand haben
wird, schätzt Gascha. "Die
Zeitspanne hängt davon ab,
wann für die FOS Holzkir-
chehein Neubau steht."

Wie berichtet, verkauft die
Marktgemeinde für die neue
FOS das Grundstück in Neu-
erlkam, auf dem bis Mitte Juni
noch der Windmühlen-förmi-
ge Neubau der Grundschule
geplant war. Bis wieder
Schwung ins Schul-Karussell
im Landkreis kam.

In den vergangenen W0-
chen kam auch Gascha ins
Rotieren: wegen der Lehrer-
einteilung für zwei Standorte,
die 20Kilometer voneinander
entfernt liegen. "Das .wirdein
Lehrertourismus zwischen
Tölz und Holzkirchen", kün-
digt Gascha an. So weit mög-
lich, teilt die Schulleitung vor
allem in der Nähe der Markt-

Hochhinausgehen die Arbeitenan der Realschule:Siewird aufgestockt.

gemeinde wohnende Lehrer
für Holzkirchen ein: Ein Tag
Tölz, ein Tag Holzkirchen -
das wird nicht immer klape
pen. Einige Lehrer werden an
einzelnen Tagen auch halb-
tags pendeln müssen. Die
Stundenzahl lässt nichts an-
deres zu, erklärt Gascha.

Die Lage in Tölz entspannt
sich zwar, ganz behoben sei
die Raumnot allerdings nicht,
so Gascha. Und auch für
Holzkirchen. rechnet der
FOS-Leiter in den nächsten
Jahren mit rapide steigenden
Schülerzahlen. Am Dienstag
starten hier 130 Schüler ins
neue Schuljahr. "Wenn das
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Übergangsquartier:Die mobilen Klassenzimmer.

FOS-Wachstum so bleibt wie
bisher, kommen in Holzkir-
chen bald 500 bis 600 Schüler
zusammen."

Im kommenden Schuljahr
teilen sich die FOS-Schüler
den Platz in. den mobilen
Klassenzimmern mit Real-

o schülern, die wegen der Auf-
/stockung ausquartiert werden

müssen. Was das betrifft, ist
Realschulleiter Heinrich Gall
schon erfahren: Er hat im'
Schuljahr 2007/08 die Auf-
stockung des Riegels C mitge-
macht, die bereits zwei Jahre
nach Eröffnung der Realschu-
le nötig ,war. "In den vergan-
genen Tagen war der Press-
lufthammer unser ständiger
Begleiter", erzählt Gall. '"Wir
hoffen, dass der Lärm bis
Schuljahresbeginn reduziert
werden kann." Ohne Lärm,
das weiß Gall, können die Are
beiten nicht vorangehen. Es
sei bespror:;hen,dass die lärm-
intensivsten Arbeiten in Feri-
en erledigt werden. ImFebru-
ar oder März, schätzt er,
könnten die ers~n Klassen
wieder zurück in RiegelA.
Die Arbeiten gehen dann
quasi über den Köpfen der
Schüler weiter. Zum Schul-
jahr 2010/11 werden die Re-
alschüleraus den Containern
ausgezogen sein. Dann rü-
cken peu a peu FOS-Schüler
nach.

Wie Gascha 11lussübrigens
auch Gall pendelnde Lehrer
koordinieren: Er hat vorerst
die Leitung der neuen Real-
schule im Tegernseer Tal in~
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